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Funktionsprofil und Tätigkeitsbeschreibung für eine n 
Vereins- Schiedsrichter- Obmann ( VSO) 
 
Der VSO ist aktiver oder ehemaliger Schiedsrichter (SR), der in seinem Verein / 
seiner Abteilung über entsprechenden Rückhalt verfügt. Er arbeitet eng mit dem  
BSW (sowie BSA und BSLW) im Bezirk Alpenvorland zusammen. Er koordiniert 
und fördert das Schiedsrichterwesen im Verein und kooperiert im Bezirk.  
 
Im Wesentlichen sind seine Aufgaben: 
Koordination Schiedsrichtereinsatz, Rekrutierung, Betreuung Jungschiedsrichter, 
Basisschulung im Verein, Zusammenarbeit Verein – SR – BSW. 
Persönliche Anforderung: 
Der VSO ist eine kommunikative, diplomatische und verantwortungsbewusste 
Person. Er ist mit seiner Aufgabe ein wichtiger Erfolgsfaktor, den Spielbetrieb im 
Bezirk zu ermöglichen. 
 
 

Aufgaben Vereins- Schiedsrichter- Obmann ( VSO) 
(Die Punkte 1 bis 6 stellen die Dringlichkeitsreihenfolge der VSO Aufgaben dar) 
 

1. Koordination von Spielaufträgen und SR Einsatzma nagement im Verein 
• Der VSO ist verantwortlich für das SR Einsatzmanagement im Verein. 

Insbesondere die Einteilung der Vereinsschiedsrichter für ihm übertragene Spiele 
durch den BSA und aller AK Spiele sowie Jugendheimspielen (BL + BK) 

• Der VSO koordiniert die Besetzungen (sammelt, meldet, verteilt) Termin gerecht. 
• Der VSO ist primärer Ansprechpartner für die Schiedsrichter im Verein bei 

Spielrückgaben, er koordiniert und plant die Umbesetzung bei kurzfristiger 
Verhinderung eines SR oder zurückgegebener Spiele mit anderen VSOs oder im 
Verein (Regel 3+3 = 3 Schiedsrichter und 3 Vereine) und setzt den zuständigen 
Einteiler in Kenntnis. 

• Der VSO ist verpflichtet, interne Umbesetzungen oder Tausch von Spielen 
unverzüglich dem verantwortlichen Bezirkseinteiler zu melden.  
  Regel = Umbesetzung vor Rückgabe! 

 
 

2. Gewinnung / Rekrutierung von SR-Nachwuchs 
• Der VSO betreibt die Vereins interne Nachwuchsgewinnung bei Jugendlichen 

(ab 14 Jahre) sowie bei Aktiven, die im aktiven Sport kürzer treten wollen und 
eine ergänzende Aufgabe suchen durch gezielte Ansprache. 

• Der VSO koordiniert die Meldungen für Neulings Lehrgänge und meldet Spiele 
zur praktischen Prüfung für Anwärter mit erfolgreich abgeschlossener 
theoretischer Prüfung an den BSLW. 

• Der VSO stellt sicher, dass alle neu ausgebildeten Schiedsrichter des Vereins im 
ersten Jahr bei Spielen betreut werden, und überträgt dies ggfs. auf geeignete 
Personen. 
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3. Betreuung von Jung-SR 
• Anwendung des Betreuungskonzepts für Jung-SR im Bezirk Alpenvorland: der 

VSO koordiniert die Begleitung der Jung-SR durch Vereinsbetreuer oder BSA 
• Coaching seiner Neulinge: der VSO fördert und beobachtet diese, hält engen 

Kontakt und hilft Frust zu überwinden, er unterstützt bei der individuellen 
Entwicklung (siehe Punkt 4.) 

• Der VSO wirkt aktiv mit bei der Nachwuchsteambildung im Verein und im Bezirk 
• Der VSO unterrichtet den BSA über Leistungsentwicklung + Leistungseinstufung 

(Kader) 
 

  

4. Vereinsinterne SR Betreuung 
• Der VSO ist erster Ansprechpartner im Verein für alle SR 
• Er ist für die interne Schulung/Weiterbildung im Verein verantwortlich  
• Der VSO schult Zeitnehmer und Sekretär im Verein. 
• Der VSO stellt die Basisausbildung im Verein sicher. 
• Konfliktlösung im privaten oder sportlichen Umfeld der SR 
• Kommunikation zwischen dem SR und dem BSW 
• Unterrichtung des BSW über Leistungseinstufung, evtl. Hinweis auf 

Förderwürdigkeit und Interesse 
• Motivation (evtl. Organisation der Anreise) zu SR Lehrveranstaltungen 
 
 
5. Aufgaben/Pflichten zwischen SR und BSW 
• Vermittler bei Problemen des BSW mit dem SR, soweit diese nicht im 

persönlichen Dialog geklärt werden können (Nichtantreten zu Spielen, 
Ausbleiben bei Lehrveranstaltungen, Nichtbeantwortung von schriftlichen 
Anfragen, überproportionale Rückgabe von Spielaufträgen) 

• Bei Problemen mit dem BSW, insbesondere Bestrafung o.a.  
• Probleme des SR mit BSW insbesondere leistungsgerechte Einteilung 

(Segmentierung) 
• Offizieller Ansprechpartner des Vereins für den BSA in allen SR-Fragen 
• Kommuniziert Adressen- und Telefonänderungen 
• Koordiniert Anmeldungen und ggfs. Entschuldigungen von SR für 

Lehrveranstaltungen 
 

 

6. Zusammenarbeit zwischen Verein und BSW in SR Fra gen 
• Bei (aktuellen, gemeldeten Vorfällen) Problemen des BSA mit einzelnen SR und 

Trainer, Offiziellen oder Zuschauern (bei Jugendspielen: Eltern!) des Vereins 
• Bei Problemen mit dem BSA oder einzelnen SR, spezieller oder allgemeiner Art 
• Bei Wünschen oder Unzufriedenheit bezüglich SR Einteilung 
• Vermittlung von Regelvorträgen eines BSA Mitglieds bei aktiven Mannschaften 

  
 


